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NeuerscSieirtwiig:
Die Truppenunterkunft in der Gemeinde

Das Zusammenwirken von Zivilbevölkerung
und Armee verläuft in unserem Land meistens
unproblematisch. Unsere Soldaten leisten ihren
Dienst grösstenteils nicht in Kasernen und von
der Aussenwelt abgeschirmten Anlagen, son-
dem absolvieren ihre RS oder ihren WK mitten
in Dörfern und Städten. Zudem haben wir es

nicht mit einer Berufsarmee zu tun, sondern mit
einem Milizheer. Jeder Schweizer leistet seinen
Dienst und hat eine persönliche Beziehung zum
Militär. Die Tatsache, dass unsere Soldaten in
den Dörfern und Städten ihren Dienst leisten,
bringt natürlich eine ganze Reihe von Proble-
men, die gelöst werden müssen. So braucht es

Unterkünfte für die Soldaten, Übungsplätze,
Parkplätze und vieles mehr. Kurzum eine ganze
Infrastruktur muss vorhanden sein, wenn man
Truppen in einem Dorf einquartieren will.
In vielen Gemeinden bestehen derartige Ein-
richtungen. Immer mehr Gemeinden möchten
sie jedoch schaffen oder bestehende Truppenun-
terkünfte modernisieren. In vielen Fällen will
und kann man die zu schaffenden Einrichtungen
nicht nur für die Truppen errichten, sondern
möchte sie auch Vereinen und Organisationen
zur Verfügung stellen. Hier fangen aber die Pro-
bleme an. Truppenunterkünfte haben beson-
dere Eigenschaften aufzuweisen. Die Truppe hat
eigene Bedürfnisse, die nicht immer identisch
sind mit jenen von zivilen Organisationen.
Gefragt sind vor allem strapazierfähige Einrich-
tungen, die langfristig verwendet werden kön-
nen. Dabei sollten die Kosten für Einrichtung
und Unterhalt niedrig gehalten werden.

Mit dem vorliegenden Werk will der Schweize-
rische Gemeindeverband den Gemeindebehör-
den ein Hilfsmittel in die Hand geben, das dazu
beitragen wird, das Problem «Truppenunter-
kunft» optimal zu lösen. Erarbeitet wurde es

durch ein ausgewiesenes Planungsbüro und
dem Schweizerischen Gemeindeverband in
Zusammenarbeit mit Fachleuten des Eidgenös-
sischen Militärdepartementes und des Bundes-
amtes für Zivilschutz. Die Zusammenarbeit mit
dem Bundesamt für Zivilschutz war uns vor
allem deshalb wichtig, weil in vielen Gemein-
den Zivilschutzanlagen auch als Truppenunter-
künfte verwendet werden.

Mit dieser Broschüre können wir selbstver-
ständlich den Gemeinden und Architekten
nicht alle Sorgen abnehmen. Wir hoffen aller-
dings, dass das umfassende Werk all jenen gute
Dienste leisten wird, die sich mit der Problema-
tik befassen müssen. Allen, die daran mitgehol-
fen haben, sei der beste Dank ausgesprochen.
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